
323. Zuchtrinder- und Kälberversteigerung 
in Freistadt am 8. März 2023 

 
 
 

Sehr gute Versteigerung in Freistadt 
 
Die mit 538 Stück sehr gut beschickte Versteigerung am 8. März in Freistadt brachte einen 
sensationellen Preisverlauf. Trächtige Kalbinnen für den Export konnten zum 
Rekorddurchschnittspreis von € 2.696,- netto verkauft werden. Auch die Kühe in Milch 
erzielten sehr gute Preise.  
 
Alle aufgetriebenen Kühe wurden verkauft. Den Höchstpreis erzielte eine Herzschlag-
Tochter vom Betrieb Monika Ritt, die um € 2.780,- in den Bezirk Rohrbach ging. Im 
Durchschnitt aller Kühe wurde ein Preis von 2.301,- erreicht, wobei die Kühe der Klasse A 
über € 2.400,- erlösten. Etwas verhalten war die Nachfrage bei den Zuchtstieren, trotz der 
Tatsache, dass sehr gut entwickelte und interessante Stiere am Markt waren.  
 
Außergewöhnlich gut war der Versteigerungsverlauf bei den trächtigen Kalbinnen. Alle 203 
aufgetriebenen Kalbinnen wurden verkauft. Der Ankauf erfolgte ausschließlich durch die 
Firmen Klinger, Schalk und Genetic Austria für den Export. Die höherträchtigen Kalbinnen 
konnten das gute Preisniveau der letzten Märkte halten.  
Bei den kleinträchtigen Kalbinnen kam es aufgrund der guten Nachfrage zu einem Anstieg 
des Durchschnittspreises auf € 2.696,-.  
 
Momentan herrscht Zuversicht, dass die gute Nachfrage im Export anhält und darum 
ersuchen wir alle Mitglieder, die gute Situation zu nutzen und weiterhin Tiere für den Ab-
Hof-Verkauf und die Versteigerungen anzumelden. 
 
Erfreulich ist auch die Versteigerung der weiblichen Zuchtkälber verlaufen: der 
Durchschnittpreis stieg auf € 605,-. Die 184 verkauften männlichen Nutzkälber erzielten 
einen Preis von € 4,48 je kg bei einem Durchschnittsgewicht von 108 kg. Das ergibt einen 
leichten Rückgang, wobei auch bei den Kälbern gute Qualitäten wieder sehr gut bezahlt 
wurden. 
 
 
Anmeldungen für den Verkauf gerne über die Vermarktungsplattform unter www.rzo.at 
oder direkt im RZO-Büro bei Fr. Kastler oder Hr. Wiesinger -  (050) 6902-4658 od. 4655. 
 
 
Die nächsten Zuchtrinder- und Kälberversteigerungen des RZO finden am Mittwoch, 
5. April 2023 in Freistadt und am Donnerstag, 13. April 2023 in Wels statt.  
 

Die nächste Nutzkälberversteigerung in Freistadt ist am Mittwoch, 22. März 2023. 
 

In Maria Neustift wird am Donnerstag, 16. März 2023 der erste Einstellermarkt dieses 
Jahres abgehalten. 
 
 

 
 

Autor: Karl Rohregger 
 

 

 
 

PREISSTATISTIK - FLECKVIEH 

 
Stiere  (7 Stück) Ø-Preis 2.050,- 

Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto 

A 4 1.800 – 2.580 2.050,- 
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Kühe in Milch  (24 Stück) Ø-Preis € 2.301,- 

Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto 

A 19 2.000 – 2.780 2.413,- 

B 5 1.660 – 2.020 1.876,- 

 
 
Trächtige Kalbinnen über 7 Mo. trächtig (20 Stück) Ø-Preis € 2.266,- 

Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto 

A 18 1.850 – 2.500 2.283,- 

B 2 2.080 – 2.140 2.110,- 

 
 
Trächtige Kalbinnen 3 bis 7 Mo. trächtig (183 Stück) Ø-Preis € 2.696,- 

Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto 

A 175 2.080 – 3.140 2.734,- 

B 8 1.800 – 1.960 1.865,- 

 
 
 
 
Männl. Nutzkälber (185 Stück) 

Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto/kg Ø-Gewicht 

Männl. Nutzkälber 184 2,00 – 5,40 4,48 netto/kg 108 kg 

 
 
Weibl. Nutzkälber (17 Stück) 

Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto/kg Ø-Gewicht 

Weibl. Nutzkälber 17 1,50 – 3,80 3,34 netto/kg 104 kg 

 
 
Weibl. Jungrinder (5 Stück) 

Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto Ø-Gewicht 

Weibl. Jungrinder 5 610 – 770 702,- (3,02 netto/kg) 233 kg 

 
 
Weibl. Zuchtkälber (97 Stück) 

Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto Ø-Gewicht 

Weibl. Zuchtkälber 95 270 – 1.020 605,- (4,55 netto/kg) 133 kg 

 
 
 

 

 
 

Die Kühe in Milch erzielten einen sehr guten Durchschnittspreis von € 2.301,- netto. 
St.Nr. 65 erzielte mit € 2.780,- den Höchstpreis in dieser Kategorie. 
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